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Deutscher Reichstag .
* Berlin , 10. Dez.

Postdampfervorlage . „ „ri
Abg. Dr . Hammacher (nat .-lib .) : Ich stehe nutzt an , die Art

der Begründung der Vorlage als nichts weniger als glücklich zu bezerch -
'
ntzki ; sie ist in einzelnen Punkten geradezu versehlt, in andern dunkel
hnd lückenhaft , und ich muß sagen, daß , wenn man lediglich an der
Hand der Motive Stellung zu dem Ge,etz zu nehmen hätte , man sehr
!weiselhast sein müßte, ob man der Vorlage seine Zustimmung geben

könnte. Die Regierung mein:, sie könne als einen der Gesichtspunkte,
die beweisen , daß die seither dem Lloyd gewährte Subvention den Er¬
wartungen entsprochen hätte, anführen, daß der Lloyd bis jetzt in 8 '/-
tzahren 59 Millionen ausgegeben habe für den Neubau und für Re¬
paratur von Schiffen, sowie Approvisionierung seiner Schiffe für die
asiatischen und australischen Fahrten , während das Reich nur iV/i Mil¬
lionen Subvention habe zahlen müssen . Ja , was ist das für ein
wirtschaftlicher Standpunkt ! Ich stehe nicht an, zu sagen, daß darin
eine Naivetät der wirtschaftlichen Gesichtspunkte und Grundsätze hervor
tritt , die ich niemals dem Bundesrat zugetraut hätte . Ja , daß die Ver¬
mehrung unserer Schiffahrten , die Belebung unseres Handels in unfern
Häfen direkt und indirekt nutzbringend zurückwirken auch auf das Hinter¬
land , auf die großen Schiffswerkstätten unseres Landes , also auch auf
die Vermehrung von Arbeitsgelegenheit, Beschäftigung der Industrie ,
daß das Auslaufen von Schiffen die Approvisionierung (Versorgung mit
Lebensmitteln ) derselben bedingt, daß die Käufe dafür in den Hafen¬
städten gemacht werden müssen , daß infolge dessen erhebliche Ausgaben
für die '

Schiffe entstehen , die in die Tasche des Inlandes fließen —
das ist eine Weisheit , zu deren Erkenntnis wir der Belehrung durch
den Bundesrat nicht bedürfen . Wenn uns aber gesagt wird, daß dar¬
aus der Beweis erbracht werde, daß die Subventionierung der Schiffe
einen wirklichen Nutzen gebracht härte , sei es für die Schiffahrtsgesell¬
schaft, sei es für unfern Export , so glaube ich, ist das in höchstem Maße
verfehlt . Ich werde dabei sehr lebhaft erinnert an eine Aeußerung
unseres verstorbenen Kollegen, des Generals v . Steinmetz, der, als hier
die erheblichen Mehrausgaben für die Armee verlangt wurden , glaubte ,
alle dagegen aufgeworfenen Bedenken damit beseitigen zu können , daß
er sagte, das Geld bleibt doch im Lande . Mit einer solchen Finanz -
weisheit kommt man nicht weit . Einen zweiten, höchst dunkeln Punkt
in der Vorlage hat gestern hier schon der Abg. Schädler zur Sprache
gebracht. Er betrifft die Art der Berechnung der finanziellen Ergeb¬
nisse des Lloyd Es wird uns mitgeteilt , daß der Lloyd nach den dem
Reiche gegebenen Abrechnungen aus den Reichspostdampfersahrten 1898,
wenn ich nicht irre, 628 000 M . Defizit gehabt hat . Dem stehe aber
gegenüber, daß der Norddeulsihe Lloyd in dem Bericht an seine Aktio¬
näre einen Gewinn von 420 000 M . berechnet . Dr . Schädler hat mit
Recht die Frage aufgeworfen : wie sind diese widerstreitenden Angaben
zu erklären ? (Redner führt des Näheren aus, daß es sich bei dieser
Verschiedenheit der Rechnungen um die Verschievenheit in den Systemen
der Abschreibungen handle und sagt zum Schluß ) : Meine politischen
Freunde sind ebenso wie die Vertreter aller anderen Parteien des
Hauses entschlossen , bei der Prüfung der Vorlage die allerstrengste
Kritik anzustellen. In der Hauptsache aber haben wir den Wunsch,
daß aus dieser Regierungsvorlage etwas Positives wird . Japan und
China sind in einer sehr mächtigen wirtschaftlichen Entwicklung begriffen,
die Bedürfnisse in beiden Ländern sind im Wachsen. Aus die Dauer
kann ein Volk von 400 Millionen Menschen sich nicht von dem Verkehr
mit der übrigen Wett abschließen . Angesichts dieser voraussichtlichen
Entwicklung Chinas und Japans halten wir es mst der verbündeten
Regierung für dringend notwendig, daß auch mit Reichsmitteln solche
Einrichtungen in 's Leben gerufen werden. Wir hoffen , daß es in der
Kvminission gelingen wird, zu einer Verständigung zu kommen .

Staatssekretär Dr . v . Stephan : Die Kritik des Herrn Vor¬
redners begann damit, daß er die Motive als verfehlt hinstellte. Ichwill mich nicht zun , Richter über die Motive machen, ich muß aber
sagen : ich gebe ihm die Motive vollständig preis (große Heiterkeit) ,wenn er oafür nur die Güte hat, für den Gesetzentwurf zu stimmen,worauf mich allerdings die Hoffnung leitet , die ich aus seinen Schluß¬worten ziehen kann . Herr v . Leipziger erwähnte gestern, daß u . a . ganze
Getreideladungen als Ballast mit den Postdampfern von Indien
und Asien gekommen wären , wodurch der inländische Markt gedrückt sei .
Diese Offenbarung machte natürlich auf gewissen Seiten einige Sen¬
sation . Dies veranlaßte mich , sosort die Direktion des Lloyd tele¬
graphisch zu befragen. Darauf bekam ich folgende Antwort : „Die
Iieichspostdampfer haben aus Asien oder Australien n i e Getreide als
Ballast nach Europa gebracht." (Hört , hört ! links.) Heute schreibt mir
ein hier anwesender Direktor des Lloyd , der das in den Zeitungen ge¬
lesen hatte, folgendes : „Zur Richtigstellung gestatte ich mix. Eurer
Excellenz die Mitteilung zu niachen , daß mit den Reichspostdampferndes Norddeutschen Lloyd überhauptkein indisches Getreide ,und zwar weder als Ballast noch als frachtzahlende Ladung befördert ist.
Diese Beförderung ist schon deshalb unmöglich , weil die Reichspost-
dainpfer keine Häsen anlaufen , in denen eine Verschiffung von ostindischemGetreide stattftndet . Wodurch das Gerücht, das der Behauptung des
Herrn Reichstagsabgeordneten v . Leipziger zu Grunde liegen wird , ent¬
standen sein nrag, ist mir unerklärlich." (Hört , hört ! links.) Nun , ich
habe die Ehre , Herrn v . Leipziger auch außerhalb dieses Hauses zukennen und ich schätze ihn als einen soliden Geist (große Heiterkeit) , als
einen gediegenen Mann , der in die Tiefe steigt und sich

'
nicht mit Be¬

hauptungen aufhält , von denen er riskieren muß , daß sie ihm als un¬
richtig nachgewiesen werden. Wie es aber so geht, eine edle Natur ist
nicht gern zu Mißtrauen geneigt (Heiterkeit), ist vertrauensselig , wie
man sagt,' diese Eigenschaft hat jevenfalls ein erfahrener geriebener
Hintermann benutzt (Heiterkeit), Herrn v . Leipziger auf diesem Gebiet
vollständig irre zu führen. Ich betrachte das als einen einzelnen Fall ,das kann überall einmal Vorkommen, daß man hereinfällt ; aber mit
diesem einen Fall betrachte ich die ganze Angelegenheit als erledigt .

Abg. Richter führt aus , daß die Subventionierung weniger den
Deutschen, als den Ausländern zu gute komme . Der Postverkehr sowohlals der Personenverkehr, soweit Deutsche in Betracht kommen , sei aufden fraglichen Linien sehr gering. „Acht Millionen Deutsche leben im
Auslande , sagt Herr v . Stephan . Die Leute in der Schweiz, Oesterreich,Frankreich und Nordamerika brauchen die Dampferlinien nicht. In
China wohnen 667, in Japan 180 Deutsche ; das ist das Material fürden Passagierverkehr, der durchaus nicht nur aus Deutschen besteht.
Für fremde Nationen wollen wir den Verkehr nicht erleichtern. Herrv. Stephan that einen sehr geschickten Schachzug , er sagte : In China
sind auch Missionare . Eentrum , merkst Du was ! (Heiterkeit .) Diese
sollen nun als Vorspann benutzt « erden. Es war aber nicht geschickt,daß der Staatssekretär v . Stephan in seiner Ehrlichkeit hinzufügte : Es
handelt sich meist um französische Missionare . Ich erkläre dem Cen¬
trum : Wir bewilligen den Missionaren einen Zuschuß zu den Reise¬
kosten, daß sie fast umsonst fahren, wenn das Centrum uns die Mehr¬
belastung dieser Vorlage erspart . (Große Heiterkeit.) Die Vorlage birgtein Engagement von cirka 70 Millionen Mark in sich , so daß man fastmit Sicherheit voraussehen kann, daß wir Anleihen aufnehmen oder
neue Steuern bewilligen müssen, namentlich wenn auch noch 14tägigeFahrten nach Australien eingeführt werden. Trotz der günstigerenFinanzlage sollte man sich hüten, dauernde Belastungen aufznerlegen,
namentlich wo steigende Aufwendungen zu machen sind für Pensionenfür Militär und Marine . Wenn die Finanzlage auch noch günstigerwäre , würde ich mich gegen die Vorlage doch aus wirtschaftlichen Grün¬den erklären, weil sie die ausländische Konkurrenz befördert ."

Staatssekretär Dr . v. Stephan : Herr Richter hat mit großemPathos versichert , daß in dem Hafen von Genua lauter italienischeWare läge, deutsche käme da gar nicht hin . Nun habe ich eben folgen¬des Telegramm aus Genua erhalten : „Da in Ostasien und AustralienGuter auf Durchladeschein nach Deutschland nicht verladen werden ,können wir nicht kontrollieren, welche mir Ihren Reichspostdampfern an¬
gebrachte Güter durch genuesische Spediteure empfangen und nachDeutschland befördert werden. Zweifelsohne bezieht Süddeutsch -
lanü viel Güter über Genua ." Daran liegt es eben , daß die

Spediteure das größte Geheimnis darüber bewahren, woher die Güter
kommen und wohin sie bestimmt sind ; das können wir aus unseren
Büchern nicht kontrollieren. Ich bin aber Herrn Richter sehr dankbar ,
daß er diese Sache hier angeregt hat , denn das gab mir Gelegenheit ,
die Erkundigung einzuziehen , die für die Beurteilung dieser Angelegen¬
heit äußerst wichtig ist. Wenn immer gesagt wird , daß das vorzugs¬
weise dem Auslande zugute kommt und wenn das begründet wird mit
dieser Statistik, die nicht maßgebend ist, weil sie die Ausscheidung des
Verkehrs nach Deutschland nicht enthält, so muß dem gegenüber mit
aller Energie betont werden , daß das eine Verkleinerung der nationalen
Schiffahrt ist .

Abg . Singer (Soz.) : Man appelliert auch hier wieder an das
nationale Empfinden, wie immer, wo es an Gründen fehlt . Wir haben
gar keine Veranlassung , in eine Kommissionsberatung einzutreten , son¬
dern müssen die Vorlage von vornherein ablehnen. Redner geht sodann
auf den Hamburger Streik ein . Er erinnere an die Worte , die
der Staatssekretär v . Bötticher auf einem Gastmahl von Großindustriel¬
len gesprochen habe : wir arbeiten ja nur für Sie ! Gleichviel, ob er
nun diese Worte gesagt habe oder nicht , — gehandelt habe er da¬
nach , als er den Hamburger Streik für unberechtigt erklärte, den die
ganze civilisierte Welt unterstütze . (Lachen rechts .) Redner fährt fort :
Wenn es nach Ihnen ginge, dann hätten allerdings Ihre Soldaten die
Arbeiter schon lange lahm geschoffen nach dem Bismarck'schen System,
dessen Folgen wir in Herrn v . Tausch erlebt haben . (Lachen rechts .) Sie
sprechen so viel von den Verdiensten des Norddeutschen Lloyd. Er will
aber wie jede Aktiengesellschaft nichts anders als Geld für sich heraus¬
schlagen , sein patriotisches Gethue dient nur dazu, Geld zu verdienen .
Das einzige Interesse , das bei der Prüfung der Vorlage in Frage
kommt, ist das Interesse des Volkes , und von diesem Standpunkt muß
man die Vorlage verwerfen. Uns liegt es fern , die Hamburger Reeder
zu unterstützen, die jetzt auf den Hunger spekulieren, der die Arbeiter
mürbe machen soll, und die vergessen , daß der Staat zu ihrem Frei¬
hafengebiet 40 Millionen zugesteuert hat aus den Taschen derjenigen ,
aus deren Haut sie jetzt Riemen schneiden .

Staatssekretär v . Bötticher : Ich bedauere, daß ich bei den
Ausführungen des Vorredners nicht zugegen war ; er hat während ich
in einer Bundesratssitzung beschäftigt war , meine Haltung zum Ham¬
burger Slreik bemängelt, und so habe ich mich verpflichtet gefühlt , so¬
fort zu erscheinen, um die Bemerkungen einer Beleuchtung zu unter¬
ziehen . Seit jenem Tage , an welchem der Streik hier besprochen wurde,
habe ich genugsam Gelegenheit gehabt, mir darüber klar zu werden,
daß meine Haltung wirklich eine korrekte und objektive
gewesen ist . (Widerspruch bei den Sozialdemokraten .) Der Vorredner
hat einen vor langen Jahren von mir gebrauchten Ausspruch citiert , und
ist dabei zu der Schlußfolgerung gekommen , daß jemand , der ein
solches Wort gesprochen hat, der Parteilichkeit im Kampfe der Interessen
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer geziehen werde müsse . Ich habe
dieses Wort gesprochen und schäme mich dessen auch nicht. (Äider -
holte Zurufe bei den Sozialdemokraten.) Warten Sie doch ab , unter
welchen Umständen das Wort gesprochen ist, warten Sie feine Bedeutung
ab ! Es war auf einem Gasimahl am Niederrhein zu einer Zeit , in
welcher es sich darum handelte, die rheinische Industrie williger zu machen
gegenüber den Anforderungen unserer sozialpolitischenGesetz -
g e b u n g. Es war 1881 oder 1882, zu einer Zeit , als die ersten
Pläne unserer Arbeiterversicherungsgesetzeaufgestellt wurden . Ich be¬
fand mich damals in dieser Gesellschaft in mancher Opposition .
Ich bin nun auch heute noch der Meinung , daß diese Arbeiterversicher-
ungs-Gesetzgebung zu Nutz und Frommen der Industrie beschlossen
wurde. Ich kenne überhaupt keinen Unterschied zwischen Arbeitern und
Arbeitgebern bezüglich dieses Gesetzgebungszweckes , den Sie zwar nicht
mitgemacht haben — angeblich aus Arbeiterfreundlichkeit — den Sie
aber nicht mitgemacht haben, weil Sie nicht wollten , daß das Deutsche
Reich allen vorausgehen solle in der Sicherstellung seiner Arbeiter . (Leb¬
hafter Widerspruch bei den Sozialdemokraten.) Können Sie sich rühmen ,
einen Schritt in dieser Gesetzgebung zu Nutz und Frommen der Arbeiter
mitgemachl zu haben ? (Sehr richtig ! rechts.) Sie haben sich konsequent
in der Opposition gehalten. Also dies Wort , das Sie so gern eitleren,
wenn Sie mich in Gegensatz zu den Arbeitem bringen wollen, ist gerade
im Interesse der Arbeiter gesprochen rvorden. Es ist ja schon an sich
ein irrationelles Unternehmen, denjenigen Reichsbeamten, der nun seit
16 Jahren auf dem Gebiete der Arbeitergesetzgebung in erster Reihe
thätig ist, zu verdächtigen, daß er kein Interesse für den Arbeiter hat .
Damit finden Sie keinen Glauben , und wenn Sie die Zustimmungs -
adreffen und Freundlichkeitsbeweise sehen würden , die ich für meine
Person auch aus Arbeiterkreifen empfangen habe, dann würben
Sie auf solche Vorwürfe verzichten können . — Was den Hamburger
Streik angedt, so habe ich ja schon damals die Lohnsätze genannt .
Angesichts derselben war doch die Frage berechtigt : Sind diese Löhne
wirklich Hungerlöhne, wie Sie (zu den Sozialdemokraten ) das behaupten ?
(Ja wohl ! bei den Sozialdemokraten.) Ich war damals in meinen Be¬
hauptungen sehr bescheiden ; nachdem nun die offiziellen Lohn¬
listen vorliegen, die ich Ihnen hiermit zur Verfügung stelle, muß ich
sagen, daß diese Hamburger Löhne für den allergrößten Teil der deut¬
schen Arbeiter wahrhaft beneidenswert sind. Wenn Sie inir Nachweisen
können , daß diese langen Listen falsch sind — das kann ich aber von
den Hamburger Reedern, die Leute von allgemeinster Achtung sind, nicht
annehmen — dann bin ich bereit , meine Haltung von neulich einzu¬
schränken. Die eine der Lohnlisten , diejenige von Römer , weist einen
Minimalarbeitsverdienst von 14 6 7 M ., aber bei nur
200 Arbeitstagen nach , das Maximum beträgt
2548 .88 M. bei312 Arbeitstagen . (Hört ! hört !) Nach einer
anderen Liste hat der höchste Jahresverdienst eines Kohlenschauers bei
274 Tagen 3784 M . betragen ! (Lebhaftes Hört ! hört !) Nun
sagt der Abg. Singer , ich hätte den Hamburger Reedern hier den Rücken
gestärtt . Ich habe weiter nichts gethan, als gesagt : Wenn diese Löhne
richtig sind, dann kann ich den Streik nicht als berechtigt ansehen , und
das Ihut mit mir der ganze Reichstag. (Zustimmung . Widerspruch bei
den Soz .)

Ausland.
Italien .

-8- Mailand, 8. Dez . (Direkter Zug Berlin — Mai¬
land — Rom . Die deutschen, schweizerischen und italienischen
Bahnverwaltungen planen für nächstes Frühjahr die Einführung
eines direkten Zuges Berlin— Frankfurt —Mailand —Rom
über den St . Gotthard, durch welchen eine erhebliche Verkürzung
der Fahrzeit zwischen Berlin , Mailand und Rom erzielt werden
soll . Vergangene Woche fanden Probefahrten für diesen neuen
Blitzzug auf der Strecke von Rothkreuz über den Gotthard nach
Chiaffo statt. Die 214 km dieser Strecke wurden in 4 Stunden
40 Minuten zurückgelegt, unter Einschluß von 35 Min . Aufenthalt
an den verschiedenen Stationen . Gegenwärtig braucht der schnellste
auf der Gotthardbahn verkehrende Zug für die Strecke Rothkreuz—
Chiaffo 5 Stunden 30 Min ., der neue Zug verwendet michin
50 Minuten weniger . Gegenwärtig braucht der Blitzzug Berlin —
Rom über den Brenner 38 Stunden 14 Minuten . Der neue Blitz¬
zug über den Gotthard soll dieselbe Strecke in nur 36 Stunden
zurücklegen .

Spanien .
* Madrid , 10 . Dez . Privatdepeschen aus Kuba bringen

den Bericht des Majors C i r n j e d a über seinen Sieg über
Maceo . Am -7. Dezember setzte sich bei Tagesanbruch eine Ab¬
teilung spanischer Truppen unter dem Befehl des Major Cirujeda ,
welche die Westseite der „Trocha " beobachtete, in Bewegung, um
eine starke Bande, die in der Nachbarschaft streifte, zu verfolgen.
Die Spanier stießen bei San Pedro auf die Aufständischen. Es
entstand ein erbitterter Kampf , der bald zum Handgemenge wurde

♦
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und nach mehreren Stunden mit der Flucht der Aufständischen
endtgte . Die Spanier hoben ihre Toten und Verwundeten aufund zählten auf dem Kampfplatz 46 Leichen von Aufständischen ,darunter 2, die durch eine glänzende Uniform auffielen und die

I >wegzuschaffen die Aufständischen sich vergebens bemühthatten. An der Leiche des Maximo G o m e z fandman einen Zettel , auf dem mit Bleistisi geschriebenwar : „Ich sterbe , um nicht den Leichnam zu verlassen ."
In den Kleidern Maceos fand man seinen Operations¬plan und einen Ring mit seinem Namen . Die Begeisterungrn Madrid über die letzten Nachrichten dauert fort . ZahlreicheGruppen begeben sich mit Fahnen, unbehindert von der Polizei,m

, Zügen zu den Redaktionen der Zeitungen, von dort zum Kriegs¬ministerium. Eine Abordnung hat sich zum General Azcarraga be¬
geben, um ihm die Bewunderung des Volkes über das Heer aus¬
zudrücken. Die Blätter geben Sonderausgaben heraus mit patrioti¬
schen Artikeln, die von der Menge verschlungen werden. C a n o -
vas glaubt, daß der Tod Maceos einen Wandel im Feld¬
zuge herbeiführen werde. Andere Politiker sind der Ansicht , daßder Aufstand im Frühjahr vollständig unterdrückt sein werde. Der
„ Jmparcial " weist auf das Zusammentreffen des Sieges des spani¬
schen Heeres mit der Erklärung des Präsidenten der VereinigtenStaaten , Cleveland , hin, die Spanien der Ohnmacht zeiht. Andere
Blätter drücken stch ähnlich aus. (Köln. Ztg .)

Ans der Residenz.
* Karlsruhe , 11. Dezbr .

— Der Kau der alt -katholische« Kirche vor dem Mühl¬
burgerthor ist in den letzten Wochen vollends unter Dach ge¬
bracht worden. Auch die Turmbedeckung konnte in den letzte »
Tagen vollendet werden . Der Bau präsentiert sich sehr hübschund bildet eine Zierde des Stadtteils .

lH Kleine Chronik . Einem Fuhrknecht wurde am 8 . d . M . in der
Gottesauer st raße von seinem Wagen herunter, der kurze Zeit ohne
Aussicht dort gestanden ist , ein Korb mit 5 Kilo Rindfleisch im Werte von
7 M. entwendet. — Gestern wurde eine stellenlose Kellnerin aus Köln hier
verhaftet , welche von Großh . Amtsanwaltschaft in Karlsruhe wegen
Zechbetrngs verfolgt wurde. — In der Wilhelm st raße kamen am
b . d . M. 2 Metzgerburschen im Hofraum ihres Arbeitgebers in Wortwechselwobei einer dem andern mit der Faust derart ins Gesicht schlug, daß er an
der Oberlippe eine 2 cm lange und Vs cm tiefe Wunde erhielt. — Ein z . Z .
an unbekannten Orten sich aufhaltender Anstreicher ans Karlsruhe hat am
11 . v . M . eine in der A k a d e m i e st r a ß e wohnende Frau durch die
falsche Vorspiegelung, er sei in einem Konfektionsgeschäft in der Kaiserstraßein Arbeit , zu bestimmen gewußt , ihm die Kost zu verabreichen ; er ist am
2 . d. M. spurlos verschwunden und hat die Frau um 25 .50 M . betrogen . —
Am 28 . v . M. hat ein Mädchen in der Z ä h r i n g e r st r a ß e einen Pfand¬
schein über ein Pfandobjekt im Werte von 30 M . verloren. Ein Knabe fand
den Schein und gab ihn seinem Vater. Dieser hat den Pfandschein an eine
Händlerin in der Durlacherstraße um 4 M . verkauft . Als die Käuferin das
Pfandobjekt vor einigen Tagen auf dem städt . Leihhause auslösen wollte, wo
der Verlust des Pfandscheines angezeigt war, hat sich die Sache aufgeklärt;der Verkäufer des Pfandscheines wurde wegen Fundunterschlagung angezeigt .— Ein in Beiertheim wohnender Taglöhner aus Staffotth hat sich der der
Ehefrau eines Gypsermeisters in der Ludwig - Wilhelm st raße u
Abwesenheit ihres Ehemanns einen Vorschuß von 4 .50 M . erschwindelt unter
der falschen Vorspiegelung, er habe mit einem Kollegen am 2 . und 3 . d. M.
bei ihrem Ehemann gearbeitet . — Ein Blechnergehilfe aus OdenHein«,der sich in der Nacht vom 8. aus 9. d. M . unberechtigterweise in
ein Haus in der S t e i n st r a ß e eingeschlichen und darin verweilt hat,wurse wegen Hausfriedensbruchs angezeigt . — Gestern wurde ein in der
W a l d st r a ß e wohnhafter Hausbursche aus Uuterjettingen verhaftet, welcher
in dringendem Verdacht steht, die Annonceuuhr Ecke der Kaiser - und Lamm¬
straße beschädigt zu haben . — In der Nacht von: 8. auf 9. d. M . brach in
einer von der Dienstmagd bewohnten Mansarde Feuer aus , welches von
dem Mädchen um 12 Uhr bemerkt wurde und von den Bewohnern de»
Hauses bald gelöscht werden konnte . Die Entstehungsursache ist noch nicht
bekannt ; beschädigt wurde der Dielenboden der Mansarde, Herren- und
Frauenkleider und eine Matratze . — Am 5 . d. M . verunglückte ein Dienst¬
mädchen in der Marienstraße auf eigenartige Weise. Dasselbe, mit
Aufziehen eines Zimmerbodens beschäftigt, wollte sich bücken , um eine» nebeu
einem Schaukelpferd liegenden Teppich aufzuheben , als ihr eine am Schaukel¬
pferd angebrachte Peitsche ins Auge drang und letzteres dadurch verletzt
wurde . Das Mädchen wurde in das Diakonissenhaus übergefühtt. — Er»
Student, welcher gestern Abend den Musikern im Kolosseum mit seinem
Stock die Noten vom Pult stieß und sonstigen Unfug verübte, mußte durch
die Polizei ans dem Saal verbracht werden . — In der Scheffel st raße
wurde gestern Vormittag eine Frau durch ein Milchfuhrwerk übersahreu und
ihr dadurch Harrtabschürfungeu am Kopf zugefügt .

Amtliche Rachrichte».
Mitteilungen

aus dem Bereiche des Schulwesens .
Versetzungen und Ernennungen :

Hermine G Henninger, Unterlehrerin in Heidelberg , wird Haupt
lehrerin daselbst . Mina » Holl, Unterlehrerin in Mannheim , wird
Hauptlehrerin daselbst . Hermann • Kern, Hilfslehrer , von Prinzbach
nach Schriesheim, A . Mannheim. Heinrich » Raviol , Hilfslehrer in
Gochsheim, als Unterlehrer nach Oeschelbronn, A. Pforzheim .

Verschiedenes .
* Kleine Mitteilungen . Bern . Wie die „Frankfutter Ztg ."

meldet, hat der Professor der Nationalökonomie an der Universität
Genf , Jaquemot , die Waadtländer Kantonatbank durch Fälschungen
um 400000 Franken bet ragen und ist darauf geflohen . Jaguemot
spielte in riesigen Beträgen. — Minsk . Die Streichhölzerfabrik von
B . H i r s ch m a n n ist vollständig niedergebrannt . Sieben Arbeiter
sind um gekommen , 800 brotlos . Man vermutet , daß ein Racheatt
vorliegt . — Schwelm . Ein hiesiger Bauunternehmer ist nach
begangenen Wechselfälschungen im Betrage von 128 000 M . flüchtig
geworden.

Handel und Verkehr .
' Frankfurt a. M., 11 . Dez. (Ansangskurse 13 Uhr 30 Min.)

Kreditaktien 310 °/- . Staatsbahn 300—, Lombarden 83°/», 3pro). Port .
25 .60, Aegypter 104.60. Ungarn 103 .40, Diskonto -Komm. 206.80. Gott-
hardattien 165.20 , 6proz. Mexikaner ult. 93.30, Sproz Mexikaner ult.
24.70, Banque Ottomane 103 .50, Tüttenlose 31 .—. Italiener 91,90.
Tendenz: fest . . __ __* Frankfurt a. M.. 11 . Dez. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Mm.)
Wechsel Amsterdam 168.25. London 203 .50. Paris 806.75, Wien 169.72,
Italien 77 .05, Privatdiskonto 47/» Napoleon 16.15, 4 proz. Deutsche
Reichsanleihe 103 .65, Sproz. Deutsche Reichsanl. 98. 10, 4proz. Preuß .
Konsols 103.70, 4proz. Baden in Gulden 101.90, 4proz. Baden in Mark
102 .35 . 3V- proz. do . 102 .70, Sproz. do. 1896 97.95, sproz . Monopolgriechea
30. 10, 5proz. Italiener 90 .80 , Oesterr. Goldrente 103.85 , Oesterr . Sllverrent -
66 .05, Oesterr. Lose von 1860 126.90, 4°/» proz. Portug . 33 .20 , Neue
4proz. Russen 66 .90, Sproz. Serben 65.20, Spanier 60. 10, Türkenlose
30 .90, Iproz. Tücken D. — , sproz. Ungarn 103.60, Ungar . Kronen«
reute 99 .65, Sproz. Argentiner 64.45, Sproz . Chinesen von 1896 99.80,
kvroz. Mexikaner 93 .20, öproz. Mexikaner 84.40, Sproz. Mexikaner 24.70,
Berlmcr Handelsgesellschaft 183.20, Darmstädter Bank 155.40, Deutschs
Bank 191 .40, Dresdener Bank 157.50, Badische Bank 116.40 , Rheinisch,
Kreditbank alte 137 .15, do. neue 136.15, Rhein Hypothekenb. alte 167.8»



do . neue 166 .—, Pfälz . Hypothekenb . 161 .—, Oeftevr . Lünderb . 208—,
Wiener Bankverein 218°/« , Ottvmanebank 103.50 , Mainzer 118.30,
Elbthal —.— , Schweiz . Zentral 135 .50, Schweiz . Nordost 130 .30, Schweiz .
Union 87 .40, Jura -Simplon 96 .80, Msttelweer 97 .10, Meridional 126 .20,
Bad . Zuckerfabrft 66 .65 , Harpen er 187 .40 excl ., Rordd . Lloyd 111.30 , Hamb .-
Anrcrüa 134 .50 , Maschinenfabrik Gritzoer 208L0 . Karlsruher Ma¬

schinenfabrik 165_ _ — (Rachbörfe .) Kredttaklien 3107 « , Disk .-Komm .
206 .70 , Staatsbahu 3007 *, Lomb. 837 «. Tendenz : fest.

' Berlin , 11 . Dez . (Schlußkurse .) 4"/» Reichsanleihe 103.60,
3°/ ° Reichsanleihe 98 .—, 47 ° Preuß . Kons . 103.60 , Kreditaktien 280 .80,
Diskont » - Komm . 206.50. Dresdener Bank 157 .50 , Nationakbank für
Deutsch !. 142.40, Bochmner 159.90, Gelsenk. Bergwerk 166.60, Laurahütte
156 . 90, Harpener 166 .60. Dortmunder 48 .40 , Ber . Köln-Rottweller Pul¬
verfabrik 252 . 70, Deutsche Metallpatronenfabrik 341 .— , Kanada -Pacrfie
51^ 0, Privatdiskont 47 ». Tendenz : Bei Eröffnung gedrückt . Die

meisten Banken und Montanmarkt niedriger . Fonds träge . Heimische
Bahnen träge . Später still , doch behauptet Schluß befestigt .

Drahtberichte .
W Berlin , 11 . Dez . Die W ahlprüsungskommis -

sion des Reichstages erklärte die Wahl des Abg . Dr . Schmitt ,
9 . hessischer Wahllreis , für giltig.

v Berlin , 11 . Dez . In der Schuldentilgungs¬
kommission des Abgeordnetenhauses erklärte Finanzminister
Dr . Miquel , daß der Gesahr, durch schwankende Einnahmen
dauernde Ausgaben zu decken , begegnet werden müsse , was durch
Bildung eines großen Reservefonds geschehen könne . Der Aus¬

gleichsfonds sei ein Rückhalt für den Eisenbahnminister, sei aber

auch sür den allgemeinen Etat bestimmt. Noch notwendiger
als ein Ausgleichsfonds sei die obligatorische Schuldentilgung .

w Darmstabt , 11 . Dez. Der Herzog von Koburg
ist heute aus England zum Besuch des Großherzoglichen Paares
hier eingetroffen.

w Bremen , 11 . Dez . Nach einer Drahtmeldung aus
Villa Garcia ist der Dampfer „Salier " auf den Riffen
von Las Basonas , nördlich von Cap Corrubeda , gestrandet
und völlig verlöre « .

w Köl « , 11 . Dez . Der „Köln . Ztg .
" wird aus Corunna

telegraphiert : Am 29 . November war der „ Salier " von
Antwerpen mit 210 Paffagieren ausgelaufen . Da der Dampfer
aber in den spanischen Häsen noch viele Paffagiere an Bord
nehmen wollte, so wird der Verlust an Menschenleben
möglicherweise noch größer sein , als man bisher an¬
genommen hat . In Corunna wird die Zahl der Passagiere
auf 400 —500 geschätzt .

w Corunna , 11 . Dez. Der Dampfer „ Salier " traf
am Montag Abend bereits mit einer Beschädigung am
Bug hier ein. Er lief den Hafen an , um Passagiere sür
Argentinien aufzunehmen, und kenterte bei Cap Corrubeda .
Man glaubt, daß 401 Personen bas Leben eingebüßt
haben.

vf Wien , 11 . Dez. Infolge von Regengüssen ist ganz
Südungarn von Hochwasser bedroht .

w Reggio di Calabria , 11 . Dez . Gestern Vormittag
8 Uhr 11 Min . wurde ein mittelstarker wellenförmiger E r d st o ß
verspürt.

yf Washington , 11 . Dez. Die republikanischen Mit¬
glieder des Finanzausschusses des Repräsentantenhauses
haben beschlossen, die Ausarbeitung des Tarifentwurfes ,
der in der außerordentlichen, nach dem 4 . März stattfindenden
Tagung des Kongresses vorgelegt werden soll , noch vor den
Ferien zu beginnen . Die Mitglieder haben erklärt , sie beab¬
sichtigten, einen Tarif mitmäßigenZollsätzen auszuarbeiten ,
dessen besondere Grundlage die Gegenseitigkeit sein würde . Es
verbreitet sich die Ansicht, daß die beabsichtigten Zollsätze ein
wenig niedriger sein würden , als die des Mac Kinley-Tarifes ,
aber beträchtlich böher als die jetzt in Kraft befindlichen .

Witteruugsbeobachtungeu der Meteoroloq . Station Karlsruhe .
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Meteorologische Beobachtungen , vom 11 . Dez . . morgens 3 Uhr .

Ort
Barom . 0Gr .
n . d. Meermv .
red. in Mill .

Wind

Richtung | Stärke
Wetter

Temperatur
inCelfius -

graden

Aberdeen . 755 W leicht bedeckt 6
Stockholm 767 N leicht bedeckt 1
Haparanda 771 still bedeckt —9
Petersburg 765 SO leis . Zug Nebel —9
Moskau . 766 SO leis . Zug Nebel —6
Cork . . 761 NW schwach Hefter 4
Cherbourg 758 S schwach Regen S
Hamburg . 765 still Nebel 3
Meinet 763 N leicht bedeckt 1
Paris . . 762 SSO schwach bedeckt 2
Karlsruhe . 766 prll Hefter — 1
Wiesbaden 766 still bedeckt o
München . 768 SO schwach Nebel — 2
Berlin . . 765 W leicht Regen 4
Wien . . 769 still Nebel — 1
Breslau . 766 SW leicht bedeckt 3
Nizza . . 767 O leicht Dunst 5
Triest . . 766 OSO leis . Zug wollenl . 7

Beim Herannahen eines barometrischen Maximums vom Ocean her ist
rm Westen der britischen Inseln das Barometer stark gestiegen , so daß
Erntrllt westlicher Winde zunächst für das Nordfeegebiet zu erwarter'Jn vielfach Niederschläge gefallen sind, ist da-
Wetter trübe , tm Norden rmld , im Süden herrscht am Morgen leichte :
Frost . Fortdauer der herrschenden trüben Witterung ist zn erwarten .

Wafserstaudsnachrichten.
Rhein .

Kehl , 11 . Dez ., morgens 6 Uhr , 270 cm. , Beharrungszustand .on 7 fL7 , . 0 ' * ö m v vuu , Wim .
Waldshut, 10 , Dez ., nnttcrgZ 12 Uhr , 302 cm., Brharrungszustcrn ^

Sinniges Weihnachtsgeschenk!
Im Verlag von « dolf Bon , & Comp , i« Stuttgart erschien

rll 'ch m _ 5403.2.2
WM" zwanzigster Auflage "MW

unter -Idyll
von Karl Stiller .

Mit dem Porträt des Verfaffers in Lichtdruck nach dem Gemälde von
Herm. Kaulbach. r

Elegant gebunden Mark 4.—.

„ Diese reizende Dichtung ist Stielers reifste Leistung. Des Lyrikers
höchste Kunst , in dem Leier die Stmimung zu erzeugen , welche ihm die
Dichtung emgegeben, bringt daß Winter -Idyll in vollendetster Weise zum
Ausdruck.

Zu beziehen durch alle Buchhandluugen.

Zu Weihnachten
empfiehlt 6575.- 3

Stiche , Radirungen ,
Gravüren .

Deutscher Reichstag .
* Berlin , 11. Dez.

Gemäß dem Anträge der Geschäftsordnungskommiffion wird
die Genehmigung versagt der Durchführung einer Privatklage des
Pfarrers Heinrich Cetty gegen den Abg. Bueb wegen Beleidig¬
ung. Erteilt wird die Genehmigung zur Einleitung eines ehren¬
gerichtlichen Verfahrens gegen den Abg . Rechtsanwalt R a d -
wansky .

Es folgt die Beratung der Resolutionen anläßlich des bürger¬
lichen Gesetzbuches und zwar derjenigen der Kommission ,
wonach eine einheitliche Regelung sür das Deutsche Reich sür
folgende Punkte baldthunlichst erwartet wird : 1) Rechtsverhältnisse
der Berufsvereine, 2) Lohnverträge, 3) Haftung des Reiches für
den durch Reichsbeamte im Amte verursachten Schaden, 4) das
Bergrecht , b) Jagd - und Fischereirecht, 6) Versicherungsrecht ,
7) Verlagsrecht und 8) Wasserrecht .

Abg . Dr . Lieber (Ctr .) wünscht die Generaldebatte über
sämtliche Punkte zusammen in der Voraussetzung , daß eine tiefer
gehende sachliche Diskussion nicht stattfinden werde .

Abg . v . Kardorff (Rp .) erklärt in seinem und im Namen des
Freiherr» v. Stumm , daß sie einer solchen Zukunftsmusik, wie
sie sich in dieser Resolution ausspreche, nicht zustimmen könnten .

Abg . Hüpeden (sraktionslos) und v . Cu ny (natl .) em¬
pfehlen die Annahme der Resolution.

Staatssekretär Nieberding : Die Resolution gehe in mehre¬
ren Punkten zu weit. Bezüglich der Haftung des Reichs für den
durch Reichsbeamte im Amte verursachten Schaden sei das Reich
nicht immer kompetent . Für die Post- und Eisenbahngesetz¬
gebung sei eine Haftung schon vorhanden. Bezüglich des Reichsver¬
sicherungsgesetzes und des Verlagsrechtes schwebten noch Vor¬
arbeiten. Das Bergrecht sei überwiegend polizeilicher Natur ; das
Jagd - und Fischereirecht fiskalischer und polizeilicher Natur .
Hierüber also eine Resolution zu fassen, erscheine bedenk¬
lich. Es erscheine überhaupt kaum von Vorteil , eine Resolution
zu saften, die so weit reichende Ausgaben als baldthunlichst zu
lösende hinstellt . Man verlange unmögliches , wenn man ver¬
lange, daß die Reichsgesetzgebung jetzt bereits Vorbereitungen
treffen solle, um mit den Vorbereitungen alsbald vorzugehen .

Abg . v . Kardorff (Rp .) beantragt Rückverweisung an die
Kommission für das bürgerliche Gesetzbuch , event. Verweisung an
eine besondere Kommission von 16 Mitgliedern.

Abg . Spahn (Ctr .> ist gegen die Rückverweisung .
Staatssekretär Nieberding erklärt, die Regelung der Haft¬

ung für Schaden durch Beamte sei nur durch Specialgesetzgebung
oder im Anschluß an die Gesetzgebung sür die einzelnen Ressorts
möglich.

Abg . F r o h m e (Soz.) bezeichnet die Forderungen der Reso¬
lution als selbstverständlich .

Abg . v . S « lisch (kons .) fürchtet , daß ourch vre Annahme
der Resolution die Regelung der Fragen in den Tinzelstaaten ver¬
zögert werde .

Abg . Fisch deck (fr. Vp.) spricht gegen die Rückverweisung . -
Abg . Lerno (Ctr .) empfiehlt sür das Wafferrecht die be¬

währte baierische Gesetzgebung.
Herausgeber und verantwortlicher Redakteur:

Otto Reuß :
^

verantwortlich für dm Anzeigenteil : Alex ander Steiuhaue «,

Letztere» moderne Verfahren der graphischen Kunst , welches
unbedingt der

vergänglichen Photographie
vorzuziehen ist, eignet sich besonders als Wandschmuck .

In überaus reicher Auswahl vorrätbig bei

E . Rächte ,
Kaiserstrasse 149. Kunsthandlung .

Geschäfts - Empfehlung.
Einem titl. Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene

Anzeige, daß meine

Schuhwaarenhan-lung
aufs Beste assortirt ist und empfehle eine große Auswahl vestckr
Leder - und Winterschnhwaaren für Herren, Damen und
Kinder von den einfachsten und stärksten bis zu den feinsten zu
billigen Preisen ; ferner empfehle Stiefellark , Kitcr ^ me . Ein -
lagfohle « , Schuh - und Stiefelnestel in großer Auswahl
ebenfalls billigst. 53784 .4

AdamBruder, Schuhmalhkmeistkr,
Hlrsohstrasse lo ,

Schirhwaarerchandlrrug und Reparaturgeschäft ,
Herrenstrasse 38 ,

Maafl - und Reparaturgeschäft .

Lebens-, Unfall - u. Lolksverfichnung .
Für eine erfte, alte und besteingeführte Gesellschaft wird ein Seneral -

agent . mehrere BezirksJuspektor «» und « gmten mit grüßkrem Gehalt ,
Diäten , Reisespesen und Provisionsbeteillgung gesucht .

Gefl . Offerten mit Angabe der perfönlichen Verhältnisse find an die
Expedition d. Bl . zu richten unter Nr . 6520.2.2

m MonopolnChsYiot
«eine Wolle , sehr solides Fabrikat ,

Per Anzug zu H . 12 .90
_ empfW &R

W. Wolf jr ., Tnchabtheilong ,
Kaiserftratze 88 » , Eingang Lammstraße.

Ludwig Oeiil Nachfolger,
116 Kaiserstrasse 16, Karlsruhe ,

empfehlen
flandselmlie Jeder Art

kanntcr Güte,
Cravatten in dem neuesten Formen uncl

Stoffen . 5294 .3.3

Hosenträger »h« Systeme,
Gamaschen kür Herren , Damen und

Kinder.

Mkilsbkdürslliß Ukmii Karlsruhe.
Die verehelichen Mitglieder werden gebeten , die in

Händen habende« Oegenwarken and Lieferanten '
marken thunlichst bald gegen Eintrag in das Marken¬
buch abzuliefern. Um eine rasche Abfertigung : zu er¬
möglichen und einem allzagrossen Andrange am
Jahresschlüsse vorznbeugen, wird es fich empfehlen,
die Marken stühzritig und womöglich an der Haupt -
kasse , Zähringerstrasse 45 , abzuliefer».

52. 0 .- 7 Der Vorstand .

Arzt Gesuch
Bei der Gemeinde Frehtett mit

2221 Einwohnern , welche bis daher ohne
Arzt war , ist das Bedürfniß eingetreten,
daß ein tüchtiger Arzt sich hier nieder¬
lassen möge ; man hat deßhalb vorläufig
ein Wartegeld von SOj M. aus der
Gemeindekafie vom 1 . Januar 1897
an ausgeworfen . Dem Arzte wird die

fusicherung crtheilt , daß derselbe die
rankenkaste mit ca. 360 M. und die

Armenkasse mit sährlich 230 M . vom
1 . Januar 1898 an erhält . Einer tüchtigen
Kraft ist hier Gelegenheit geboten , sich
ein gutes Fortkommen zu verschafien.
Es ist nicht ausgeschlossen. daß die Ge¬
meinde Neufreistett sich obigem an¬
schließen werde. Anmeldungen sind bis
20. Dezember 1686 anher einzusenden.

Arctsteit , 28. November 1896 .
Der Gemeinderath.

Hügel , Bürgmstr .
5331 .4 3 Diebold , Rathschreiber.

An der evangel . Irren - Heil- uiio
Pflegeanstalt Tannenhof bei Lüttring¬
hausen i . Rheinl. wird z. 1 . April 1897 die

Assifteritensteve
frei. Bewerber mit psychiatrischer Vor¬
bildung werden gebeten , ihre Gehalts -
ansprüche neben fr . Etat . 1. Kl . bei
Einsendung ihrer Zeugnisabschriften
anzugeben. Ein Kollege ohne psychia¬
trische Vorbildung könnte Neujahr 1897
als Volontärarzt mit fr . Station ein -
treten u. z. 1. April in die Assiftenten-
stelle eincücken . 5592.2.2

Die Anstaltsleitung .-
gez. vr . Beelitz .

Industrie Lehrerin -
Stelle .

Die Stelle der Lehrerin an der hiesi¬
gen Industrieschule soll demnächst mit
einer geprüften Lehrerin mit einem An¬
fangsgehalte von 800 M . neu besetzt
werden. 5605.2.1

Bewerberinnen wollen sich schriftlich
unter Anschluß der bezüglichenZeugnisie
und Angabe , bis wann der Dienstantritt
erfolgen kann , innerhalb 14 Tagen bei
diesseitiger Stelle anmclven .

Stadt Bühl , den 10. Dezember 1896.
Ortsschulbehörde.

Araatz _

Schweizerische
Spielwerke

anerkanntdi« vollkommendsten
der Welt.

Spieldosen
Automaten , Necesiaires , Schweizer¬
häuser , Cigarrenstänver , Photo¬
graphiealbums , Schreibzeuge ,

Handschuhkasten. Briefbeschwerer,
Blumenvasen , Cigarrenetuis , Ar¬
beitstischchen, Spazierstöcke, Fla¬
schen . Biergläier , Dessertteller ,
Stühle u. s. w. Alles mit Musik .
Stet » da » Neueste und vorzüg¬
lichste , besonders geeignet für
Weihnachtsgeschenke empfiehlt
di « Fabrik 4379.3.3

J . IS . Heller in Bern
(Schweiz ) .

Nur direkter Bezug garantirt
für Aechtheit ; illustrirte Preislisten
sende franko.
2» goldene und silberne Me¬

daillen und Diplome.

Fantasie -Schmuck ,
Neuheiten jetter Art ,

reiche Auswahl bei 5497.3.3

JFFriedrich Bios ,
Kro ««Jk. Hoflieferant ,

JF . Wolff & Sohn ’s Ditail ,
Kaiserstrasse 104,

Ecke der Herrenstrasse .

oup$ zu verkaufen ,
uisitziges , leichtes, in sehr gutem Zu -
d« erhaltenes (Pariser Fabrikat ) .
ädere« bei » . Weatermann ,
n- bächerstratze 38, Baden -Baden .

leicht
Sturm. . . NUlockt - M

aus Zink 4 vere. Eisenblech - !
Kiehe &Söhne , Baden-Baden .

Id aasenstein «kV egler
1 Act - Ges.,
I Karlsruhe , Kaiaerstr . No. 203,
II Treppe hoch. Telephon No . 190,
I Annahme von Anzeigen
■für alle bestehendenZeitungen.

Die Einführung uuo Deririev
| eines sehr adjatz ; cchigcii

Thikkilymmitlkls
in Baden wird einem tüchtigen
Geschäftsmannzn üdergeten ge¬
sucht . Gefl . Oiierten unter Chiffre
8 . 4655 an Haaseastel » & Vog¬
ler, Karlsruhe. 5561 .2 .2

Gesucht
ein stiller oder tbatkräftigcrTheilliaber
mit einet Einlage von 20—30 Mille
in eine Fabrik , die ausschließlich
Patenlartikel sabricirl und nach¬
weisbar hohen Gewinn erzielt.
Näheres Ulster . .THeilHaber ' ' durch
Haasenftein & Bozler , A. -G .
Karlsruhe 1. B . _ 5458.5 .4

Zur V -rgrötzerung eines neü -
erdauten stabrikgefchäfteS , wel¬
ches einzig in Deutschland n . nach¬
weisbar rentabel ist, wird ein stillerTheilhaber
m i einer Einlage von 20 Mille

gesucht .
Ofierten sub U. 4579 an Hänfen¬

st«in & Bögler. Karlsruhe .
5457.5,4

Der

, u Oberlaimstein
b . Ems lief, ein reines , wohl¬
schmeckendes und heilkräftiges I
Mineralwaffer erste » Ranges »
käufllich bei vr . Kux & kinner .

4739.- 8
Zum rseihnachtsfest:

Baumkuchen
in anerkannt tadelloser
Qualität versendet täglich
franco mit Verpack, für
M. 5 und größer , 5069 .3 .1 '
Paul Lange. Conditor.
öofl. Sr . Kgl. H. d. Prinzen
Kriedr . August , Herzog zu

Sachsen, Bischofswerda » Sachsen .

Georg Schubert, Wurstlerei
in Wertheim a / Main,

empfiehlt sich zur Lieferung aller Sorten
geräuch . Wurstwaaren , Schinken , Dürr »
fleiich rc . , besonders hochfeiner Brat¬
würste . 5154 .3 .3

Versand gegen Nachnahme.
t»iu geistig zurückgebliebenes

Kind
findet sorgsame Förderung u . liebevolles
Heim. Feinste Ref . 5153.5. 4
Pfarrhaus Erpfingen ( Württembg. )

Ei»

rrfahrenkr ianfntiittn ,
mit doppelter , amerikanischer Buch ,
führuug , Bilauz - 'AnfsteNung rc. voll¬
ständig vertraut , wünscht für seine freie
Zeit entsprechende Beschäftigung : stille
Betheiligung an einem guten Unter¬
nehmen nicht ausgeschlossen.

Offerten beföwert die Expedition d . Bl.
unter Nr . 5533 3.2_

-esnchr von einer der ersten Firmen
des badischen Oberlandes . Beste
Referenzen erforderlich Offerten
mit Zeugnisse» und lIehaltsan -
srrüchen erb . »ud Chiffre V . 0 .
1131 an Rudolf Rosse (Joses
ÄilU, Freiburg L ;B. 5444 .6 .4

Reisender !
wird für ein Weiß - und Wollwasren -
Bngros -Geschäft Lüsdeutschlands ge¬
sucht.

Nur solche, die in Baden schon gereist
haben, mit ln Referenzen (Christen)
wollen sich melden in der .Expedft .on d.
Bl . unter Nr. 53U4.3.3

Tüchtige , ältere Person ,
womöglich in Krankenpflege erfahrest»
von einem Arzte zur Leitung einer klei¬
neren Krankenstation gesucht . Elntrftt

rttt fetP

Druck und Vertag wn Otto Reuß , Hstjchstraßr Sdr. S S» Karlsruhe .
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§ sg a « öafg Mna ^

^ ^ ^ ^
-̂ LS ? 8 ) 3 ff 2 A 3 AZAZ 0

^ -3 " s ; KffffZ -' B . p
-8 - 8 Lp 3,p _ _ . .

? s » sr s | p :
3

^ ^ DftZffffffZreZZZSff- - 3 ft o . -
| | | ^ ; 2

? s srnF . a ^ :

>\ p 8 w 2 ~
0 *8 re ft <» ft5-5 ; Sr « -S ,• 5 .. § 2 ff 2 . pc^ c

-
^ Aff ;

-
A- .8 re or2 . 8 « 3 3 Z . P reco '
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